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Einstiegsgehalt: € 2.970,- bis € 3.930,-
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HINWEIS
Dieser Beruf ist eine Spezialisierung des Berufs ElektrotechnikingenieurIn. Weiterführende Informationen finden
Sie in der Beschreibung von ElektrotechnikingenieurIn (UNI/FH/PH).

TÄTIGKEITSMERKMALE
ElektroplanerInnen koordinieren und planen den Bau von elektrotechnischen Anlagen und den dazugehörigen
Komponenten. Beispiele dafür sind Schaltanlagen, signaltechnische Anlagen, Starkstromanlagen, elektrotechnische
Gebäudeausrüstungen, Industrieanlagen oder Informations- und Kommunikationsanlagen. Zudem sind sie auch
für die Projektierung und Ausführung von elektrotechnischen Bauprojekten zuständig. 

Zunächst erstellen ElektroplanerInnen ein Konzept für die Elektroinstallationen und planen den Bau sowie
die Montage der elektrotechnischen Anlagen. Dazu führen sie Messungen und Berechnungen durch und
erstellen technische Pläne, wie z.B. Elektroschaltpläne. Meist verwenden sie dafür EPLAN, ein Programm der
Konstruktionssoftware CAD (Computer Aided Design). Bereits bei der Planung müssen sie die geltenden Normen
und Sicherheitsrichtlinien für Elektroinstallationen berücksichtigen. Weiters erstellen sie Schaltschranklayouts und
Stromlaufpläne und kalkulieren die benötigten Materialien und Stücklisten. 

Nach der Planungsphase überwachen ElektroplanerInnen den Aufbau und die Montage der elektrotechnischen
Anlagen und Leitungen und führen regelmäßige Funktionstests sowie abschließende Qualitätskontrollen durch. Sie
erstellen alle notwendigen Dokumentationen zum Bauablauf sowie technische Anleitungen und sind oftmals auch
für die Bauabrechnung zuständig. Bei ihrer Arbeit stehen ElektroplanerInnen stets in engem Austausch mit allen
am Bauprojekt Beteiligten. 
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Typische Tätigkeiten sind z.B.:

• Bau von elektrotechnischen Anlagen planen und überwachen
• Konzepte erstellen
• Materiallisten erstellen 
• Kosten kalkulieren
• Schaltschrankpläne konstruieren
• Stromlaufpläne erstellen
• Qualitätskontrollen durchführen
• KundInnen beraten 
• An Projektbesprechungen teilnehmen
• Leistungsberechnungen durchführen

ANFORDERUNGEN
• Englischkenntnisse
• Interesse für Elektrotechnik
• Kommunikationsfähigkeit 
• Logisch-analytisches Denken
• Organisationstalent 
• Problemlösungsfähigkeit
• Selbstständiges Arbeiten
• Technisches Verständnis
• Verantwortungsbewusstsein

BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN
Beschäftigungsmöglichkeiten bieten z.B. folgende Unternehmen und Branchen: 

• Elektroplanungs- und Ingenieurbüros
• Elektroinstallationsbetriebe
• Betriebe der Elektroindustrie
• Unternehmen in den Bereichen Bau, Gebäudetechnik und Facility Management
• Energieversorgungsunternehmen

AUSBILDUNG
Eine gute Basis für diesen Beruf bilden Bachelor- und Masterstudiengänge an Universitäten und Fachhochschulen,
z.B. in den Bereichen Elektrotechnik oder Elektronik. Ebenso besteht die Möglichkeit, ein Doktoratsstudium zu
absolvieren.

Bachelorstudien im Bereich Elektrotechnik vermitteln z.B. Ausbildungsinhalte wie Mathematik, Technische
Informatik, Elektrodynamik, Elektronik, Physik, Energietechnik, Antriebstechnik, Schaltungstechnik, Digitaltechnik,
Messtechnik und Regelungstechnik. Im Rahmen von aufbauenden Masterstudien werden die Kompetenzen im
jeweiligen Fachgebiet nochmals vertieft, spezialisiert und erweitert. 
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Voraussetzung für ein Bachelorstudium ist die Hochschulreife, die entweder durch eine erfolgreich
abgeschlossene Matura, eine Studienberechtigungsprüfung oder eine Berufsreifeprüfung erlangt werden kann. An
Fachhochschulen ist es teilweise auch Personen ohne Hochschulreife möglich, ein Studium zu beginnen, sofern sie
über eine einschlägige berufliche Qualifikation verfügen und Zusatzprüfungen in bestimmten Fächern ablegen.

Dieser Beruf kann auch auf schulischem Niveau erlernt werden, siehe den Beruf ElektroplanerIn (Mittlere/Höhere
Schulen).

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTOEINSTIEGSGEHALT
€ 2.970,- bis € 3.930,- *

* Die Gehaltsangaben entsprechen den Bruttogehältern bzw Bruttolöhnen beim Berufseinstieg. Achtung: meist beziehen
sich die Angaben jedoch auf ein Berufsbündel und nicht nur auf den einen gesuchten Beruf. Datengrundlage sind die
entsprechenden Mindestgehälter in den Kollektivverträgen (Stand: 2023). Eine Übersicht über alle Einstiegsgehälter finden Sie
unter www.gehaltskompass.at. Mindestgehalt für BerufseinsteigerInnen lt. typisch anwendbaren Kollektivvertägen. Die aktuellen
kollektivvertraglichen Lohn- und Gehaltstafeln finden Sie in den Kollektivvertrags-Datenbanken des Österreichischen
Gewerkschaftsbundes (ÖGB) (http://www.kollektivvertrag.at) und der Wirtschaftskammer Österreich (WKÖ) (http://
www.wko.at/service/kollektivvertraege.html).

IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich:
Arbeitsmarktservice
Dienstleistungsunternehmen des öffentlichen Rechts
Treustraße 35-43
1200 Wien
E-Mail: ams.abi@ams.at

Stand der PDF-Generierung: 28.10.24
Die aktuelle Fassung der Berufsinformationen ist im Internet unter www.berufslexikon.at verfügbar!
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